
Zu den Gründen der wachsenden Be-

deutung orthopädisch korrektem Sit-

zens dieses Bereiches zählt die Tatsa-

che, dass sich rein statistisch gesehen

die Verweildauer im Fahrzeug in den

letzten Jahren vervielfacht hat und

nicht zuletzt auch die Europäische

Union die Reduzierung von Muskel-

und Skeletterkrankungen in den kom-

menden Jahren zu einem herausge-

hobenen Ziel im Bereich der Gesund-

heitspolitik erhoben hat. 

Höherer Stellenwert. Gesteigerte

Mobilitätsbedürfnisse, größere Akti-

onsradien, aber auch immer mehr

Staus und Verdichtungen auf den Stra-

ßen bewirken, dass dem Aufenthalt

im Fahrzeug ein ganz neuer Stellen-

wert zuteil wird. Dementsprechend

steht auch der Aspekt des gesundheits-

fördernden Sitzens im absoluten Mit-

telpunkt der unterschiedlichsten Sitz-

lösungen von König. 

Die Entwicklungen und Sitzlösun-

gen der Ergonomieexperten umfassen

mittlerweile auch weitere Segmente,

wie beispielsweise den Bereich Militär-

fahrzeuge zur Personenbeförderung,

Entwicklungen für die Automobilin-

dustrie, Baumaschinensitze oder spe-

zielle Sitze im Industriebereich bzw.

Kransitze. 

Ein spezieller U-Ausschnitt im Sitzkis-

sen ermöglicht z. B. bei dem Modell 

K 210 SB II, im Containerkranbereich 

eine optimale Sicht nach unten bei

gleichzeitigem Vollkontakt des Rü-

ckens an die Lehne und optimaler An-

passungsmöglichkeit der Oberschen-

kel mittels Sitztiefenverstellung.

Lange Tradition. Die König Komfort-

und Rennsitze GmbH selbst ist ein

mittelständisches Familienunterneh-

men mit Firmensitz in Ilsfeld nahe

Heilbronn. Seit 1974 entwickelt und

fertigt man Sitzlösungen für die unter-

schiedlichsten Bereiche – von Sport-

und Komfortsitzen für Pkw über Sitze

für Lkw und andere Nutzfahrzeuge bis

hin zu Sitzen für den Bürobereich oder

Leitstände. 

Interner Leitfaden. Mit kurzen We-

gen und flachen Hierarchien will

man eigenen Angaben zu Folge be-

stens aufgestellt sein, um schnell und

flexibel die Wünsche der Kunden er-

füllen zu können: maßgeschneiderte

Funktionalität in höchster Qualität

und perfekter Ergonomie, ohne dabei

ein ansprechendes Design aus den

Augen zu verlieren. 

Dieser Anspruch zieht sich als Leit-

faden nach Unternehmensangaben

durch die gesamte Firmengeschichte.

Und mit dem Einstieg der nächsten

Familiengeneration will König auch

optimale Voraussetzungen geschaf-

fen haben, diesen Leitfaden  zukünf-

tig kontinuierlich weiterzuverfolgen. 

Ergonomie pur: Der Aspekt des gesund-

heitsfördernden Sitzens steht bei den

unterschiedlichen Sitzlösungen von Kö-

nig im absoluten Mittelpunkt. (Foto: König)
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WIRTSCHAFT

Auftrieb für 
Logistik-Konjunktur

Die deutsche Logistik-Wirtschaft hat
sich im Frühjahr 2010 in weiterhin 
aufwärts gerichteter Verfassung ge-
zeigt. Dies geht aus der Erhebung des
Logistik-Indikators hervor. Der Indikator
wird vom Institut für Weltwirtschaft
(IfW) im Auftrag der Bundes-vereini-
gung Logistik e.V. (BVL) berechnet. Der
Gesamtindikator für das Geschäftsklima
in der Logistik-Branche konnte im zwei-
ten Quartal zulegen: Er stieg um 24,5 
Zähler auf 138,8 Punkte und liegt 
damit über der neutralen 100er-Marke. 

ZUM NACHLESEN

Leitfaden 
gegen Terror

Die Logistik-Initiative Hamburg hat den
Leitfaden „Umgang mit Terror-Listen 
in der Logistik“ herausgebracht. Die-
ser soll Unternehmen helfen, Sicher-
heitsbestimmungen richtig anzuwen-
den. Denn Unternehmen sind dazu
verpflichtet zu verhindern, dass direk-
te oder indirekte Geschäftskontakte 
zu Terrororganisationen aufgebaut und
unterhalten werden. Auf rund 50 Sei-
ten gibt der Leitfaden vor allem Klein-
und mittelständischen Unternehmen
Hinweise für eine Anpassung an die
verschärften Sicherheitsanforderungen.

Wirtschaft:

Logistik-Indika-

tor Auftrieb

für Logistik. 

(Foto: LIHH)


